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Die Häuserklötze im engen Tal 
versinken im tiefen Dämmern, 

und leise wird mit einemmal  
des Lebens wirres Hämmern. 
 
 



Nur da und dort ein trunk´nes Schrei´n 
hintorkelt durch das Schummern; 
von allen Bergen rinnt herein  
der Wälder großes Schlummern. 

 
 
 
 



Und schweigsam strömen auf und ab 
durch schluchtenfinstre Gassen 
endlos in tierisch-schwerem Trab  
der Menschen schwarze Massen. 
 
 
 
 
 
 



Auf nahen Höhen schnarcht und stöhnt 
aus Essen und aus Rohren 
das Untier, dem die Menge frönt, 
das diesen Ort geboren. 

 
 
 
 



 
 
Soeben spie es hundert aus   
Und sog zur Tiefe hundert. 
nun glotzt es in die Nacht hinaus  
mit Lampen grell – verwundert. 

 
 
 
 



Die Berge schlafen, die Berge drehn  
Den leisen Silberreigen. 
Sie lassen alle Not geschehn  
Und lächeln still und schweigen. 

 
 
 
 
 
 



 
Riesengebirgsmotive auf Notgeldscheinen aus Hirschberg, Breslau, Bad Salzbrunn, Schmiedeberg, 

Lähn und Greiffenberg sowie Inflationsgeld von 1923 aus Dittersbach bei Waldenburg. 


